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Änderung der Vorrangregelung in der Begegnungszone Seekirchen (Rechtsregel statt Vorrangzeichen)

Aktuelles

Amtliche Mitteilung
der Stadtgemeinde Seekirchen

Schicken Sie uns Ihre Termine für das nächste Jahr.

So haben die Seekirchner Bürgerinnen und Bürger gewählt.

Die Stadtgemeinde Seekirchen erarbeitet für das Jahr 2018 ei-
nen umfassenden Veranstaltungskalender im Pocket-Format, der 
wichtige Termine aller Seekirchner Vereine, Betriebe, Gasthäuser 
und Veranstalter beinhaltet. Ziel des Veranstaltungskalenders ist 
eine bessere Koordinierung und Bewerbung aller Termine für 
Feste, Jubiläen, Tage der offenen Tür, Vorträge, etc. 

Der Kalender wird der ersten Ausgabe der Stadt-Info 2018 bei-
gelegt und erreicht somit alle Haushalte in Seekirchen. Wir er-
suchen, uns Ihre Termine so rasch wie möglich zukommen zu 
lassen.

Auf der Website www.seekirchen.at, Stadtleben-Veranstaltun-
gen haben Sie auch die Möglichkeit, sich zu registrieren und Ihre 
Veranstaltungen selbst zu bewerben. 

Kontakt: Angela Eisl-Berger 
E-Mail: angela.eisl-berger@seekirchen.at 
Tel. 06212 / 2308-14

Am Sonntag, 15. Oktober 2017 gingen 72,89 % der Seekirchner 
Wahlberechtigten zu den Wahlurnen. Das waren insgesamt 5.751 
Bürgerinnen und Bürger, die ihre Stimme abgaben. Zusätzlich 
wurden noch 933 Wahlkarten ausgestellt. Das Ergebnis für See-
kirchen stellt sich wie folgt dar:

Veranstaltungskalender für 2018

Nationalratswahl 2017

durch

VERORDNUNG DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT SALZBURG-UMGEBUNG

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt durch:
• Hinweiszeichen „Rechtsregel beachten“ am Beginn der Begegnungszone
• Haltelinien vor den Einmündungen der Nebenstraßen
• Entfernung der Tafeln „Halt“ und „Vorrang geben“

Ab diesem Zeitpunkt hat jeder von rechts Kommende an  Kreuzungen in der Begegnungszone Vorrang (Rechtsregel). 
Alle Fahrzeuglenkerinnen und Fahrzeuglenker werden aufgefordert die neue Regelung zu beachten und die Kreuzungsbereiche mit 
besonderer Vorsicht zu befahren!

Bitte beachten Sie, sehr geehrte Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, dass diese Verordnung ausschließlich für die  
Begegnungszone gilt! 
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Sehr geehrte Seekirchnerinnen 
und Seekirchner!

Heute darf ich Sie über einige Neu-
erungen bei der ärztlichen Versor-
gung in der Stadtgemeinde infor-

mieren.

Nach 24 Jahren als Praktischer Arzt und 
zusätzlich seit 2001 als Sprengelarzt in 
Seekirchen hat Dr. Alexander Czech mit 
1. Oktober seinen wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten. Dr. Czech war bei den 
Patientinnen und Patienten dank seiner 
fachlichen Kompetenz und langjährigen 
Erfahrung, aber auch aufgrund seiner 
unkomplizierten und angenehmen Art 
und Weise überaus beliebt. Für die sehr gute Zusammen-
arbeit mit der Stadtgemeinde Seekirchen als Sprengelarzt 
möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bedanken und 
wünsche Herrn Dr. Czech für seinen neuen Lebensabschnitt 
das Allerbeste! 

Die Praxis in der Bahnhofstraße 5 hat mit 1. Oktober Dr. Mar-
tin Winter übernommen, der den Patientinnen und Patienten 
von Dr. Czech schon als dessen Vertretung bekannt war und 
somit ein beinahe „nahtloser“ Übergang stattgefunden hat. 
Herrn Dr. Winter wünschen wir alles Gute und viel Erfolg in 
seiner neuen Praxis!

Als neuer Sprengelarzt von Seekirchen 
hat Dr. Axel Martin Grohmann, der seit 
April 2015 die Allgemeinpraxis in der 
Hauptstraße 14 betreibt und sich großer 
Beliebtheit bei seinen Patientinnen und 
Patienten erfreut, am 1. Oktober seinen 
Dienst angetreten. Der Sprengelarzt 
steht in einem Dienstverhältnis mit der 
Gemeinde, für die er zuständig ist. All-
gemein bekannte Aufgabe des Spren-
gelarztes ist die amtliche Totenbeschau, 
weiter ist er auch zuständig für die Über-
wachung sanitärer Verhältnisse, die Mit-
wirkung bei Katastrophen, bei der Ver-
hütung und Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten und vielem mehr. Unserem 
neuen Sprengelarzt alles Gute für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe!

Für eine weitere Verbesserung der ärztlichen Versorgung 
wird Dr. Michael Siegl sorgen. Der Facharzt für Orthopädie 
und orthopädische Chirurgie ist Oberarzt im Krankenhaus 
Oberndorf. Dr. Siegl wird ab 1. November in der Praxis von 
Dr. Grohmann als Wahlarzt ordinieren. 

Mit diesen Neuigkeiten wünsche ich Ihnen, liebe Seekirch-
nerinnen und Seekirchner alles Gute und noch viele schöne 
Herbsttage!

Bürgermeisterin Monika Schwaiger

Vorwort

Bürgermeisterin  

Mag. Monika Schwaiger

Montag, 30. Oktober 2017 

15.00 – 20.00 Uhr

Neue Mittelschule Seekirchen

• 	 Alle 75 Sekunden wird in Österreich eine Blutkonserve benötigt, das sind im Bundesland Salzburg mehr als 34.000 	
	 Blutkonserven pro Jahr. 

• 	 Ganz gleich ob bei Unfällen, Operationen, schweren Erkrankungen oder Geburten: Menschliches Blut zählt im Notfall 	
	 zu den wichtigsten Medikamenten und kann durch nichts ersetzt werden.

• 	 Eine Blutspende kann maximal 42 Tage verwendet werden.

• 	 Bei jeder Blutabnahme wird selbstverständlich steriles Einmalmaterial verwendet – eine Infektionsgefahr für den 	
	 Spender ist somit ausgeschlossen.

• 	 Die Blutspenden erfolgen nach den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und höchsten Sicherheitsanweisungen.

• 	 Leider ist das alles nur wenigen Menschen bewusst. So spenden gerade einmal 3,1 Prozent der Österreicherinnen 	
	 und Österreicher regelmäßig Blut.

Rette Leben – Spende Blut
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Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner!

Der neue P&R-Parkplatz am Bahnhof 
Seekirchen ist seit 11.10.2017 wieder 
zur Nutzung freigegeben!

Das Bauvorhaben blickt auf eine lange Entste-
hungsgeschichte zurück: Ursprünglich dien-
ten die Flächen an den Gleisen der Güterver-
ladung auf die Bahn. Die dahinter liegenden 
Flächen waren an die Fa. Beyer Holzschindeln 
vermietet, sodass es kaum Parkmöglichkei-
ten gab. Nachdem die Flächen frei und die 
Gebäude entfernt wurden,  füllte sich  der 
Platz, der zum Teil größere Bodenunebenhei-
ten (20-30 cm) aufwies, bald mit Fahrzeugen von Bahnkunden. 
Daher war es das Bestreben der ÖBB als Grundeigentümer, die-
se Flächen einer geordneten und vertraglich geregelten Nutzung 
zuzuführen und nach längeren Verhandlungen wurde im Jahr 
2014 ein Planungsvertrag mit ÖBB, Land Salzburg und Stadtge-
meinde Seekirchen abgeschlossen. 
Als Vertreter der Gemeinde im Regionalverband für den öffent-
lichen Personennahverkehr nahm ich an den Planungsbespre-
chungen und Verhandlungen mit ÖBB und Land Salzburg teil. 
Die Umsetzung des Projekts war ursprünglich schon für 2016 
geplant. Weit überhöhte Ausschreibungsergebnisse machten je-
doch eine Neuausschreibung notwendig. Das war im Nachhinein 
betrachtet ein Glück, denn zwischenzeitlich entschied die ÖBB, 
auf die Möglichkeit zur Bahnverladung in Seekirchen zu verzich-
ten und entfernte im Herbst 2016 kurzfristig das Ladegleis.  Das 
Projekt wurde neu geplant und so stehen anstelle der ursprüng-
lichen 49 Parkplätze jetzt 73 Parkplätze zur Verfügung, davon 2 
für Menschen mit  eingeschränkter Mobilität. Auch eine Busum-
kehrschleife wurde in das Projekt integriert. Damit konnte die 
Buszufahrt zum Bahnhof und zum Gymnasium für die Zukunft 

gesichert werden. Ab dem Fahrplanwechsel 
am 10.12.2017 wird dort auch der Stadtbus 126 
umkehren, wenn er dann – NEU  – auch zum 
Gymnasium fahren wird. Entlang der Gleise 
wurde ein Gehweg errichtet, der nicht nur die 
Bauabwicklung vereinfachte, sondern beson-
ders in der Morgenspitze die ankommenden 
Schülerinnen und Schüler am Parkplatz vorbei-
führt (zum Teil über 100 ankommende Schüle-
rInnen bei einem Zug).  
Da der Parkplatz eine große Asphaltfläche ist 
war es mir wichtig, Ersatzpflanzungen für die 
im Rahmen der Bauarbeiten gefällten Bäume 
zu veranlassen und  auf den vorgeschriebenen 

Versickerungsflächen eine Blumenwiese anzulegen. 
Das Buswartehaus und die Moped- und Fahrradüberdachungen 
mit Doppelstockparkern für 72 Fahrräder werden voraussichtlich 
Anfang Dezember aufgestellt. 
Die gesamten Projektkosten von € 545.000,- teilen sich ÖBB mit 
50% sowie Land Salzburg und Stadtgemeinde Seekirchen mit 
jeweils 25%.
Thema E-Mobilität: Es sind 2 Standorte für E-Tankstellen vorbe-
reitet (Verkabelung). Die ÖBB arbeiten noch an einem einheitli-
chen System, das auf dem neuen P&R-Parkplatz umgesetzt wer-
den soll. 
Im Zuge der Gespräche mit der ÖBB ergab sich die Gelegenheit, 
die weitere Anmietung der während der Bauzeit provisorisch ge-
nutzten Fläche gegenüber dem Gymnasium an der Lärmschutz-
wand zu veranlassen.
Den ÖBB, dem Land Salzburg und allen beteiligten Firmen ge-
bührt Dank für die gute Kooperation bei der Planung und Umset-
zung dieses Projektes. 

Vizebürgermeister  Walter Gigerl

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und 
Seekirchner! 

Am Sonntag, den 24. September „Ru-
pertitag“ fand der alle 2 Jahre abge-
haltene Krapfen- und Knödeltag der 

Seekirchner Bäuerinnen und Bauern in An-
gerpoint bei der Familie Lugstein statt. Es war 
wieder ein tolles Fest für alle die für gutes 
Essen etwas überhaben. Der große Besucher-
andrang ist ein Beweis, dass man die Koch-
künste unserer Ortsbäuerinnen sehr hoch 
einschätzt. Den VeranstalterInnen gebührt 
ein großes Lob und Dank für die großartige 
Bewirtung. Wir freuen uns schon alle auf den nächsten Krapfen- 
und Knödeltag unserer Ortsbäuerinnen 2019. 

Danken möchte ich auch allen AnrainerInnen der Henndorfer-
straße und allen, welche einen doch nicht unerheblichen Umweg 
während der Bauphase machen mussten. Im Zuge der Errich-
tung eines  Oberflächenwasserkanals in der Henndorferstraße 
wurde gleichzeitig die Wasserhauptleitung  und der Schmutz-
wasserkanal saniert. Dieses Bauvorhaben war technisch und 
organisatorisch eine große Herausforderung für die beteiligten 
Firmen, da man für die Errichtung des Oberflächenwasserkanals 
sämtliche Einbauten in der Straße (Strom, Gas, Kabelfernsehen, 

Telefon, Steuer- und Straßenbeleuchtungska-
bel der Stadtgemeinde) verlegen musste und 
diese Leitungen anschließend wieder in die ur-
sprüngliche Künette rückverlegt wurden. Trotz 
einiger unvorhergesehener Schwierigkeiten 
konnte die Baufirma Kienninger und das ver-
antwortliche Planungsbüro Putre den Bauzeit-
plan einhalten und der Schülerbus planmäßig 
zu Schulbeginn die Baustelle passieren. Be-
sonders hervorheben möchte ich die freund-
lichen und hilfsbereiten Bauarbeiter, die sich 
immer darum kümmerten, dass während der 
Bauphasen die Henndorferstraße für Fußgän-
ger und Radfahrer gefahrlos zu benützen war. 

Trotz verkehrstechnischer Unterstützung und Versuchen mit  
Fachleuten ist es uns bis jetzt leider nicht gelungen, den Frühver-
kehr im Schulbereich der Neuen Mittelschule und der Volksschule 
 zu verbessern. Wir werden aber weiterhin an den Verbesserun-
gen arbeiten. Meine Bitte an die Eltern, unsere Ausstiegshilfen 
(Spar, Seniorenheim, Feuerwehr) vor dem Schulbereich noch 
besser zu nützen. Hier möchte ich mich auch für die Unterstüt-
zung unserer Direktorinnen, Anita Spitzer und Jutta Willinger, 
recht herzlich bedanken.

Vizebürgermeister Konrad Pieringer

Vizebürgermeister  

Walter Gigerl

Vizebürgermeister  

Konrad Pieringer

Aktuelles aus den Ressorts

„Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die offizielle Meinung der Stadtgemeinde Seekirchen wieder.“
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Aktuelles

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner!

Es freut mich sehr, mich auf diesem Wege als Nachfolger von 
Dr. Alexander Czech vorzustellen. Mein Name ist Dr. Martin 
Winter. Ich wurde am 20.4.1982 in Linz geboren. Nach Volks-

schule und Unterstufenrealgymnasium wechselte ich an die 
Handelsakademie Linz/Rudigierstraße welche ich 2001 mit der 
Matura abschließen konnte. Es folgte der Präsenzdienst in Wien 
und im Anschluss daran verbrachte ich 6 Monate in Neuseeland, 
wo ich auf einer Farm arbeitete und das Land erkundete. 2003 
begann ich mein Studium der Humanmedizin an der Med. Uni 
Innsbruck und promovierte 2009. Noch im selben Jahr konnte 
ich den Turnus im AKH Linz beginnen. Nach einer anstrengenden 
aber lehrreichen Zeit in der Klinik schloss ich den Turnus 2012 ab 
und vertiefte meine allgemeinmedizinischen Kenntnisse sechs 
Monate lang in einer großen Lehrpraxis in Linz. Im Anschluss 
startete ich als Vertretungsarzt in diversen Ordinationen und im 
Hausärztlichen Notdienst. 
Anfang 2014 übersiedelte ich mit meiner Frau nach Salzburg wo 
ich zunächst im Medizinischen Zentrum Bad Vigaun tätig war 
und dann wieder Vertetungstätigkeiten aufnahm und Teilzeit ins 
Krankenhaus Wehrle wechselte.
Jetzt freue ich mich außerordentlich, die Ordination von Dr. 
Czech, welche ich schon von einigen länger dauernden Vertre-

tungen kenne und schätze, an selber Adresse zu überneh-
men und weiterführen zu können.
Privat bin ich mit meiner Frau Magdalena verheiratet, wel-
che ebenfalls Medizinerin ist. Seit knapp zwei Jahren berei-
chert die kleine Hanna unser Leben.

Mit besten Grüßen Dr. Martin Winter

Nachfolger in der Praxis von Dr. Alexander Czech

Unsere neuen Ordinationszeiten:

Montag 	 7:30-12:00 Uhr

Dienstag 	 7:30-12:00 Uhr 	 16:00-18:00 Uhr

Mittwoch 	 8:00-11:30 Uhr

Donnerstag 		  17:00-19:00 Uhr

Freitag 	 8:00-11:30 Uhr

Ich bitte um Terminvereinbarung unter 
Tel: 06212 / 2104

Neueröffnung 
Orthopädie-Praxis 
Mit November 2017 eröffnet Dr. Michael Siegl, 
Facharzt für Orthopädie und orthopädische 
Chirurgie seine Ordination in Seekirchen, Hauptstraße 14.

Der Orthopäde wird in die bereits bestehenden Räumlichkeiten 
von Dr. Axel Grohmann miteinziehen. Aufgrund dieser Partner-
schaft können die zwei Mediziner ihren PatientInnen ein breites 
Spektrum an Wissen und medizinischer Kompetenz anbieten. 
Dr. Siegl freut sich, neben seiner Tätigkeit als Oberarzt im Kran-
kenhaus Oberndorf einen weiteren Baustein in der Salzburger 
Versorgung von PatientInnen beitragen zu dürfen. Zuvor war Dr. 
Siegl als Leiter der Schulter- und interdisziplinären Handambu-
lanz im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern in Linz tä-
tig. Innovation und Fortschritt ist ihm ein großes Anliegen um 
die bestmögliche Betreuung seiner PatientInnen sicherzustellen. 
Unter anderem hospitierte er in Zürich, Sydney und Annecy. 
Als Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie bietet 
Dr. Siegl, mit mehr als 5.000 durchgeführten Operationen, eine 
fundierte chirurgische und konservative Erfahrung in sämtlichen 
Fachbereichen der Orthopädie wie Schulter, Ellenbogen, Hand, 
Knie, Hüfte und Fuß. Insbesondere ist es Dr. Siegl durch die in 
seiner Ordination speziell vorhandene Ultraschalldiagnostik 
möglich, dem Patienten eine gezielte und sichere Behandlungs-
methode zur sofortigen Beschwerdeanalyse anzubieten. Neben 
seiner Ordination kann er seine PatientInnen, wenn erforderlich, 
auch im Krankenhaus Oberndorf persönlich betreuen und ope-
rieren - auf Wunsch operiert er auch in der Privatklinik Salzburg/
Dr. Pierer Sanatorium. Als selbst begeisterter Sportler ist es Dr. 
Siegl besonders wichtig, dass der Patient ein Stück seiner Mo-
bilität wieder zurück erlangt. Denn Bewegung ist durch nichts 
ersetzbar! Terminvereinbarungen unter 
Tel. 0650 / 334 30 26, www.siegl-orthopädie.at

Anlässlich meiner  
Pensionierung …

Anlässlich meiner Pensionierung möchte ich mich bei  
meinen Patientinnen und Patienten für das erwiesene  
Vertrauen recht herzlich bedanken. 

Meinen Nachfolgern, Dr. Martin Winter in der Ordination und 
Dr. Axel Grohmann als Sprengelarzt, wünsche ich viel Erfolg 
und Freude in unserem schönen Beruf! 

Euer Dr. Alexander Czech

v. l. n. r. Dr. Martin Winter, Dr. Alexander Czech und Dr. Axel Grohmann



6 Stadt-Info Seekirchen 07 / 2017

Aktuelles

Um die Qualität und den Komfort für die Kundinnen 
und Kunden in Salzburg weiter zu sichern, wurde 
beim Bahnhof Seekirchen, an der Wallerseestraße, 

eine neue P&R-Anlage errichtet. Auf dem ÖBB-Gelände im 
Bereich des ehemaligen Gütermagazins entstanden in den 
vergangenen zwei Monaten 73 P&R-Stellplätze, davon 2 
Stellplätze für Menschen mit eingeschränkter Mobilität im 
Bereich der neuen Bushaltestelle. Die Kosten für die Erwei-
terung in der Höhe von rund 545.000 Euro werden von den 
Projektpartnern ÖBB-Infrastruktur AG (50 %) sowie dem 
Land Salzburg und der Stadtgemeinde Seekirchen am Wal-
lersee (jeweils 25 %) gemeinsam getragen. „Die Zusam-
menarbeit mit dem Land Salzburg und der Stadtgemeinde 
Seekirchen hat hervorragend geklappt“, freut sich Regional-
leiter Engelbert Haller, ÖBB-Immobilienmanagement GmbH 
und verweist in diesem Zusammenhang darauf, wie sehr 
die P&R-Anlagen den Umstieg auf die umweltfreundliche 
Bahn erleichtern. 

Umstieg auf die Bahn wird noch attraktiver
Das P&R Angebot in Seekirchen hat sich mit den bestehen-

Suche nach drei Verletzten, Fahrzeugbrand und Ber-
gung eines Eingeklemmten unter einem Radlader war 
die Übungsannahme. Anschließend an diese Gesamt-

übung übergab Ortsfeuerwehrkommandant OFK Herbert 
Költringer das neue Mannschaftsfahrzeug, das zur Gänze 
aus der Mannschaftskasse der Feuerwehr finanziert wurde, 
der Stadtgemeinde Seekirchen. 
Bürgermeisterin Mag. Monika Schwaiger übernahm den Bus 
und bedankte sich namens der Stadtgemeinde sehr herzlich 
bei ihren Florianijüngern für dieses „Geschenk“ und übergab 

den 83 in der Bahnhofstraße auf insgesamt 156 Stellplätze er-
weitert. Die Fertigstellung der neuen Fahrrad- und Mopedabstel-
lanlage erfolgt im Dezember. Die neue Park&Ride Anlage wurde 
am 10. Oktober 2017 von Landesrat Hans Mayr, Regionalleiter 
Engelbert Haller, ÖBB-Immobilienmanagement GmbH und Bür-
germeisterin Monika Schweiger eröffnet.

OFK Herbert Költringer eine Miniaturausgabe eines Feuerwehr-
autos befüllt mit einer Spende für die Mannschaftskassa und 
dem sehnlich erwarteten Bescheid für die Feuerwehrzeugstätte 
Mödlham. 

Die Feuerwehr Seekirchen verfügt derzeit erfreulicherweise über 
eine große Jugendgruppe von 19 Personen und wird dieses 
Mannschaftsfahrzeug vor allem im Jugendbereich einsetzen. Der 
Bus wird in der Zeugstätte beim Löschzug Wirthenstätten einge-
stellt und steht dort der gesamten Feuerwehr zur Verfügung.

Foto: ÖBB

Neue Park&Ride-Anlage der ÖBB  
in der Wallerseestraße in Betrieb

Florianijünger beschenken die Gemeinde

Bahnhöfe sind der nachhaltige erste Eindruck für die NutzerInnen des öffentlichen Verkehrs und zugleich auch die Voraussetzung für 
mehr Fahrgäste bei Bahn und Bus. Zudem fungieren die Bahnhöfe als zentrale Drehscheibe der Mobilität. Dabei spielen kunden-
freundliche und ausreichend vorhandene Abstellplätze für PKW sowie für Fahrräder und einspurige Kraftfahrzeuge mit kurzen Wegen 
zu den öffentlichen Verkehrsmitteln eine wesentliche Rolle. 

Am Montag, den 18. September, führte die Freiwillige Feuerwehr Seekirchen eine Übung beim Neubau der Fa. Schober im Gewer-
begebiet Seekirchen Süd zum Kennenlernen des Objektes durch. 

Fotos: Feuerwehr

v.l.n.r. Regionalleiter Engelbert Haller, Bgm. Monika Schwaiger und Landesrat Hans Mayr
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Aktuelles

Die Einsatzorganisationen leisten einen wichtigen Bei-
trag für die Stadtgemeinde Seekirchen. Daher wurde 
den aktiv tätigen Seekirchner Mitgliedern dieser Or-

ganisationen die Wertschätzung der Stadtgemeinde Seekir-
chen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit im Rahmen eines Fest-
aktes zum Ausdruck gebracht. 

Geehrte wurden aktiv tätige Mitglieder, die eine Ehrennadel 
und ein Ehrungsdekret verliehen bekamen. Der Ehrungsvor-
schlag wurde von den Organisationen selbst eingebracht.

Pro Einsatzorganisation konnten max. 5 Personen namhaft ge-
macht werden, die Mindestanforderung war eine 10jährige eh-
renamtliche Tätigkeit in dieser Organisation. Zusätzlich wurde 
eine Person für besondere Leistungen in den vergangenen zwei 
Jahren vorgeschlagen. 
Die Mitglieder der Wasserrettung werden an einem gesonderten 
Termin geehrt, da sie am 22.9. an einer Internationalen Übung in 
Vorarlberg teilgenommen haben. 
Die Stadtgemeinde bedankt sich bei allen Ehrenamtlichen, die 
sich in ihrer Freizeit zum Wohl der Allgemeinheit engagieren.

Foto: Kittl

Ehrungen für Ehrenamtliche
Geehrt wurden am 22. September ehrenamtliche Mitglieder der Seekirchner Einsatzorganisationen von Freiwilliger Feuerwehr und 
Rotem Kreuz.

Neuer Kommandant der  
Polizeiinspektion Seekirchen
Der bisherige Kommandant der PI Seekirchen, Ab-
teilungsinspektor Wolfgang Armsdorfer, wurde auf  
eigenen Wunsch mit 01.09.2017 zum Landeskriminalamt Salz-
burg versetzt. 

Die Stadtgemeinde Seekirchen bedankt sich bei Abtei-
lungsinspektor Wolfgang Armstorfer sehr herzlich für sei-
nen Einsatz zur Sicherheit und Ordnung von Seekirchen.

Wir wünschen ihm 
für seine Zukunft alles 
Gute.

Wir begrüßen recht 
herzlich den neuen 
Kommandanten der 
Polizeiinspektion See-
kirchen, Abteilungsin-
spektor Robert Stei-
ner, der seinen Dienst 
am 26.09.2017 ange-
treten hat. 

Süßes oder Saures
Das Feiern von Halloween am 31. Oktober sowie das Sammeln 
von Süßigkeiten werden in Österreich bei Kindern und Jugend-
lichen immer gebräuchlicher. Doch viele Bewohnerinnen und 
Bewohner fühlen sich durch die Aufforderung zu „Süßem oder 
Saurem“ belästigt und befürchten unangenehme Streiche. 

Wir ersuchen die Eltern von Kindern und Jugendlichen, die an 
diesem Abend von Tür zu Tür für „Süßes“ unterwegs sind, ih-
ren Kindern nahezulegen, unbedingt die persönlichen Rechte 
der Einwohnerinnen und Einwohner zu wahren und Hausbe-
suche auf den Freundeskreis zu beschränken.

Bei „Saurem“ weisen wir darauf hin, dass Beschädigungen an 
fremden Eigentum rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.

Foto: PixabayFoto: Polizei
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Kundmachung

Parken auf Gemeindestraßen
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO (Straßenver-
kehrsordnung) Parkverbot auf Fahrbahnen mit Gegenver-
kehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den flie-
ßenden Verkehr frei bleiben. Diese Regelung betrifft fast alle 
Gemeindestraßen im Gemeindegebiet. Wir appelieren an 
alle Beteiligten, die Benützung der Straßenflächen zu Park-
zwecken, speziell in den Wintermonaten, so gering als mög-
lich zu halten.

Schneeräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von un-
verbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwe-
ge, einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen (gilt auch für z.B. 
feuchtes Laub) gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu betreuen.

Abfluss von Wasser, Ablagerung von Schnee
Des weiteren sind Besitzer der an die Straße grenzenden 
Grundstücke nach § 10 LStG. (Landesstraßengesetz) ver-
pflichtet, den Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren 
Grund, die notwendige Ablagerung des bei der Schneeräu-
mung von der Straße abgeräumten Schnees einschließlich 
des Streusplitts auf ihrem Grund zu dulden.

Schneezäune
Die Aufstellung von Schneezäunen ist gemäß § 11 Abs. 2 
LStG. ebenfalls ohne Anspruch auf Entschädigung auf allen 
benachbarten Grundstücken zu dulden.

Die Stadtgemeinde Seekirchen versucht die Wintermonate 
und somit diese außerordentliche Situation, so gut als mög-
lich zu meistern. Wir übernehmen, wie sie den vorangeführ-
ten Ausführungen auch entnehmen konnten, wesentliche 
Aufgaben, die der Gesetzgeber den Anrainern übertragen 
hat. Es ist nur teilweise sehr schwierig, gerade im Bereich 
unserer nicht sehr breiten Gemeindestraßen diese Aufgaben 
in den Wintermonaten gut zu erfüllen, wenn immer wieder 
parkende Autos diese Arbeit einmal mehr, einmal weniger, 
behindern.

Gefahr von oben
Bei direkt an Straßen gelegenen Gebäuden sind außerdem 
Sicherungsmaßnahmen wegen potenzieller Dachlawinen zu 
treffen. Können Eis und Schnee nicht sofort entfernt werden, 
so müssen auf dem Gehsteig zumindest Warnhinweise (etwa 
Warnstangen) angebracht werden. 

Schneeablagerung auf Gemeindestraßen
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Anrainer 
ihren Schnee vom Vorplatz und auch von Gartenbereichen 
auf die Gemeindestraße räumen und somit zu einer Ver-
schärfung der sowieso schon angespannten Schneelage auf 
diesen Straßen beitragen. 

Diesbezüglich erlaubt sich die Stadtgemeinde festzustellen, 
dass das Ablagern von Schnee vom privaten Bereich (Vor-
platz, Gartenfläche usw.) auf die Gemeindestraße nach den 
Bestimmungen des § 92 StVO (Straßenverkehrsordnung) 
verboten ist. Personen, die diesen Vorschriften zuwiderhan-
deln, können, abgesehen von den Straffolgen, zur Entfer-
nung, Reinigung oder zur Kostentragung für die Entfernung 
oder Reinigung angehalten werden.

Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit

Jahr für Jahr kollidieren die Interessen der Verkehrsteilneh-
mer mit dem Wunsch vieler Anlieger, ihre Grundstücke durch 
Hecken vor fremden Blicken zu schützen. Vielerorts wachsen 
Hecken in den Verkehrsraum hinein und behindern Fußgänger 
und andere Verkehrsteilnehmer.

Die Stadtgemeinde fordert daher alle Anlieger auf, Hecken 
oder Baumbewuchs, der in den Geh- oder Fahrbahnbereich 
hineinragt bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden und bit-
tet gleichzeitig um eine regelmäßige Pflege. Denn je größer 
der Bewuchs, desto schwerwiegender ist auch die Behinde-
rung für die Verkehrsteilnehmer. Weiters werden auf diesem 
Wege alle Grundstückseigentümer ersucht darauf zu achten, 
dass Verkehrszeichen und Straßenbezeichnungstafeln von die 
Sicht behinderndem Bewuchs, der auf Privatgrundstücken 
entstehen kann, freizuschneiden sind. Auch Straßenlampen 
sind auszuästen, damit sie in ihrer Leuchtkraft nicht einge-
schränkt sind.

Die Stadtgemeinde Seekirchen bedankt sich im Voraus für das 
Verständnis der Grundstückseigentümer im Interesse der Auf-
rechterhaltung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs.

Winterdienst in der Gemeinde
Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor der Tür. Um einen möglichst reibungslosen Winterdienst sicherstellen zu können ist 
es erforderlich, neben einem gut organisierten Räumdienst auch auf einige wichtige Punkte aufmerksam zu machen. 

Bild: Pixabay
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www.uni-seeburg.www.uni-seeburg.at | www.agentur-loop.com 

Was Führungskräfte vom härtesten  
Radrennen der Welt lernen können 

mit Univ.-Prof. Dr. Kurt Matzler 
Wissenschaft trifft Praxis

Race Across America

Seebadstraße 4, 5201 Seekirchen am Wallersee 
 

Tag der offenen Türe in 
der Krabbelstube 
Grubingerhaus,  

Seebadstraße 4. 

Gerne möchten wir alle 
Interessierten am 

 20. November 2017 von 15-17 Uhr 
zu einem Besuch in unserer 

Krabbelstube einladen! 

Wir würden uns freuen, wenn Sie vorbeikommen und sich 
selber ein Bild von der Einrichtung machen. 

Ein super Start in den Herbst
Das timeout Seekirchen wird fleißig besucht. Mädchen und 
Burschen versammeln sich im JUZ um ihre Freizeit gemein-
sam zu verbringen.
Die Kugeln am Billardtisch werden hin und her gerollt, zu Mu-
sik wird wild getanzt und kreative Hände und Köpfe toben sich 
an den Wänden und so manchen Einrichtungsgegenständen 
aus. Vor ein paar Tagen hatten wir Besuch von Österreichs ers-
tem Sportler, Andrés Torres. Die Jugendlichen hatten die Mög-
lichkeit Andrés auf der PlayStation heraus zu fordern und tolle 
Preise zu gewinnen.
Wir freuen uns auf dich!
Euer JUZ timeout Seekirchen Team
Kontakt: 
timeout Jugendzentrum Seekirchen
Bahnhofstraße 22, 5201 Seekirchen, Tel. 0676 / 8260 5841
timeout.seekirchen@salzburger.hilfswerk.at
www.timeout.cc / www.hilfswerk.at

Tolles Vogelschutzprojekt
Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit steckt hinter der Idee, Vogel-
nistkästen zu bauen und diese dann Schulkindern zu schenken. 
Eine Anzahl heimischer Betriebe hat diese Aktion unterstützt, in-
dem sie die Patenschaft für einen oder mehrere Nistkästen über-
nommen haben. Die Nistkästen wurden speziell für Blau-Tannen 
und Schwanzmeisen gebaut.

Folgenden Firmen herzlichen Dank für die Unterstützung:
Haberl Baumaschinen GmbH					   
Ing. Theodor Winklhofer GmbH & CoKG	
Bauunternehmen Doll GmbH					   
Bestattung LESIAK Konrad Lesiak					   
Windhager Beteiligungs GmbH				  
Bäckerei Forstner Berthold Unterbäck			 
Herbert Berger GmbH Josko Partner

Bild: Puelacher

Mi. 08. 11. / 18:00 Uhr / Panzerhalle
LOOP New Media GmbH
Siezenheimerstraße 39C
5020 Salzburg
Anmeldung: veranstaltungen@uni-seeburg.at 
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Nutzen Sie das ZEUS Kundenportal der Energieberatung Salzburg zur Unterstützung Ihrer Sanierungs- und Neubauprojekte, 
oder um den Überblick über Ihre Energie- und Heizkosten zu behalten. 

Aktuelles

Verwalten Sie Energieausweise und Zählerdaten und ertei-
len Sie den beteiligten Personen Zugriff auf Ihre Daten. Mit 
ZEUS haben Sie von überall Zugriff auf Ihre Dokumente und 
unsere Online-Services im Energiebereich.

Wie melde ich mich an?
Sobald Sie zum ersten Mal unser Service in Anspruch nehmen, 
erhalten Sie ein E-Mail mit einem Link, der Sie automatisch zum 
ZEUS Kundenportal führt, z.B. wenn Sie sich zu einer Energie-
beratung anmelden, ein Beratungsprotokoll erhalten, oder einen 
Energieausweis zugestellt bekommen.
Selbstverständlich können Sie sich auch direkt für das ZEUS 
Kundenportal registrieren.

Was bringt mir das Kundenportal?
•	 Erhalten Sie Dokumente der Energieberatung Salzburg, wie  
	 Energieberatungsprotokolle und Energieausweise, via E-Mail  
	 direkt in Ihr Kundenportal zugestellt. So können Sie jederzeit  
	 auf alle Dokumente zugreifen.
•	 Ergänzen Sie die Dokumentensammlung mit eigenen Dateien  
	 wie Plänen, Heizkostenrechnungen oder Fotos Ihrer Baustelle.
•	 Geben Sie Ihrem Partner, Ihrem Energieberater oder anderen  
	 Professionisten Zugriff auf Ihr Kundenportal mit Ihren Dokumen- 
	 ten, um einen durchgängigen Informationsfluss zu ermöglichen.
•	 Senden Sie Links zu einzelnen Dokumenten an beliebige  
	 Personen, z.B. wenn Ihr Installateur Zugriff auf Ihren Energie- 
	 ausweis benötigt.
•	 Starten Sie neue Services die Sie benötigen, wie z.B. eine  
	 Folgeberatung oder die Beauftragung eines Energieausweis- 
	 Berechners, direkt aus Ihrem Kundenportal heraus.
•	 Nutzen Sie so die Chance auf eine langfristige, energetische  
	 Betreuung durch die Energieberatung Salzburg und optimale  
	 Ergebnisse für Ihr Sanierungs- und Neubauprojekt.
•	 Kontrollieren Sie wie erfolgreich Ihr Projekt war indem Sie alle  
	 relevanten Kennzahlen vergleichen.
•	 Unabhängig von Ihrem Endgerät sind Ihre Daten unter Einhalt- 
	 ung aller Datenschutzvorgaben bei uns am ZEUS Server  
	 gespeichert.

Was kostet die Unterstützung des Projekts durch einen Berater 
der Energieberatung Salzburg?
Die Beratung ist kostenlos. Bitte beachten Sie, dass kostenpflich-
tige Leistungen der von Ihnen beauftragten Firmen (z.B. Ener-
gieausweiserstellung, Leistungen durch Handwerker/Gewerbe-
treibende) nicht zum kostenlosen Angebot der Energieberatung 
zählen.

Ab welchem Planungszeitpunkt macht eine Energieberatung 
Sinn?
Sobald Sie konkrete Vorstellungen zu Ihrem Projekt haben, kön-
nen Sie uns gerne kontaktieren. Pläne, Heizkostenabrechnungen 
und dgl. sind für die Beratung hilfreich, jedoch nicht zwingend 
erforderlich.

ZEUS Kundenportal
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TVB

TEH Kräuterexpertin Johanna Wuppinger erklärt am Freitag, 
17.11.2017 „Räuchern in den Rauhnächten“. Räuchern mit hei-
mischen Kräutern und Herstellung einer Räuchermischung 
oder Räucherstab, inkl. Skript und Räuchermischung um  
€ 29,- in Halberstätten 22.
Anmeldung bei Johanna Wuppinger, Tel. 0676 / 8686 2887,  
E-Mail: johanna.wuppinger@gmx.at
Weitere Räucher-Veranstaltungen und Workshoptermine auf 
www.salzburger-seenland.at

Ein Kräuter Spezial findet jeden Samstag von 8:30 – 11:30  Uhr 
statt. Es gibt Kräuterprodukte vom Kräuterspezialisten Man-
fred Strasser beim Seekirchner Biomarkt. www.oberbichl.at

Unsere Kräutergastronomen in Seekirchen sind Gasthof 
zur Seeburg, auch Ranger und Seewalchnerwirt genannt, 
www.gasthof.seeburg.at und Gasthof Fischtagging, 
www.gasthof-fischtagging.at. Hier gibt es spezielle Kräuterge-
richte. Übernachten mit Kräuterduft kann man beim Ferienhof 
Fink, Wolfenbauer, Tel. 06212 / 7597, www.ferienhof-fink.at

Ein ausführlicher Folder mit allen KräuterexpertInnen im 
Salzburger Seenland, Infos rund um Kräuter und vielen Ver-
anstaltungen liegt beim TVB-Büro und bei den Kräutergast-
ronomen auf. 
Alle Seenlandtermine auf  
www.salzburger-seenland.at

Erfolgsprojekt KRÄUTERleben:

Salzburger Seenland mit dem  
Advent-Sonderthema „Rauch & Brauch“
Der Blick über die Schulter von Räucherexperten erinnert an Altbewährtes. Es ist seit jeher Brauch, Haus und Hof vor allem 
in der kalten Jahreszeit mit duftendem Räucherwerk zu reinigen. „Räuchern ist wie eine Botschaft an den Himmel“, ist sich 
TEH ® Praktikerin Johanna Wuppinger aus Seekirchen sicher. Unterschiedliche Räuchermischungen und spannende Rituale 
geben Resy Strasser vom Korndoblerhof aus Obertrum und die Kräuterhex vom Wiesenberg, Monika Rosenstatter aus See-
ham, an Interessierte in stimmungsvollen Workshops weiter. 

Musikalische Früherziehung 
(MFE): 4- bis 6-Jährige
In der Musikalischen Früherziehung lernen die Kinder die 
Welt der Musik mit allen Sinnen kennen. In der Gruppe er-
leben sie die Freude am gemeinsamen Musizieren, Singen 
und Tanzen und erfahren mit vielen Spielen und Geschichten 
die Elemente und Grundlagen der Musik. Die musikalische 
Früherziehung fördert neben der allgemeinen Musikalität 
auch die Kreativität, die Wahrnehmungs- und Konzentrati-
onsfähigkeit, sowie das soziale Lernen der Kinder.

Termine:
Mittwochs von 8 – 8:50 Uhr 
Musikum Seekirchen Vortragssaal
Restplätze vorhanden!!!
Kosten € 199,-- (30x im Jahr)

Anmeldungen:
Musikum Seekirchen, Bahnhofstraße 24, Tel. 06212 / 7384
MO, MI 	von 13 – 16 Uhr
DO	 von   9 – 13 Uhr

Sie können sich jederzeit zu den Bürozeiten anmelden.
Den Aufnahmeantrag finden Sie auf unserer Homepage 
www.musikum.at

Anmeldungen per E-Mail petra.muehlberger@musikum.at

Instrumenten-
Karusell
„Was hat das Instrument „Horn“ mit Kühen zu tun?“
„Warum ist das Saxophon ein Holzblasinstrument?“
„Warum hat Bach „Das Wohltemperierte Klavier“  
nie auf einem Klavier gespielt?“
„Wie klingt eine E-Gitarre bei Stromausfall?“
„Wie viele Instrumente spielt ein Schlagzeuger?“
„Was für ein Instrument ist eigentlich unsere Stimme?“
... und viele Fragen mehr.

Gemeinsam wollen wir die Welt der Musikinstrumente erfor-
schen: Interessantes darüber erfahren, sie hören und aus-
probieren. Lehrende des Musikums stellen ihre Instrumente 
vor; wir werden verschiedene Instrumente im Konzert hö-
ren oder auch einen Instrumentenbauer in seiner Werkstatt 
besuchen. Zusätzlich wollen wir uns mit kleinen Basteleien 
selbst als „Instrumentenmacher“ versuchen oder unseren 
Körper als Musikinstrument entdecken.

Beginn:  9. November 2017 
20 Mal donnerstags im Schuljahr 2017/18 von 
13:30 - 14:15 Uhr (NEUE UHRZEIT), Vortragsraum Musikum
Kosten: € 55,-- pro Kind 

Wichtig! Abmeldung während des Jahres grundsätzlich 
nicht möglich! Dieser Unterricht findet erst ab acht Teilneh-
merInnen statt!
Das Instrumenten-Karusell richtet sich an alle, die schon 
immer das „Werkzeug“ der MusikerInnen genauer unter 
die Lupe nehmen wollten, und an jene, die ein Instrument 
lernen wollen, aber noch unschlüssig sind, für welches sie 
sich entscheiden sollen. Eingeladen sind Kinder von 5 bis 10 
Jahren, Kinder im Vorschulalter gerne in Begleitung eines 
Elternteils.
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Daher bringen wir hier in loser Folge Zahlen und Zusam-
menhänge der EUROSTAT (Statistisches Amt der Euro-
päischen Union). Die Zahlen beschreiben die Vorgänge 

bis August 2017, sind also aktuell.

Im historischen Vergleich hat der Syrienkonflikt zur zweithöchs-
ten Zahl von Asylanträgen in der Geschichte der Zweiten Repub-
lik geführt. Nur der Volksaufstand in Ungarn zog mit fast 230.000 
eine höhere Zahl von Anträgen nach sich. Ein Großteil der Ge-
flohenen blieb nicht in Österreich, sondern reiste weiter nach 
Übersee.

Mit etwa 176.000 Asylanträgen seit Anfang 2014 zählt Österreich 
auch zu den fünf Ländern mit den meisten Anträgen pro 100.000 
Einwohner. Ab März 2015 steigt diese Rate kontinuierlich. Wäh-
rend in Ungarn nach der Errichtung von Zäunen weniger Men-

schen um Asyl ansuchten, haben die Antragszahlen pro 100.000 
Einwohner in anderen Ländern ihren Höhepunkt erreicht.

63 Prozent der Asylanträge in Österreich seit Jahresbeginn 2014 
gehen auf Syrer, Afghanen und Iraker zurück – aus diesen drei 
Staaten haben knapp 110.000 Personen einen Antrag gestellt.

In der demografischen Pyramide zeigt sich bei den Antragstel-
lerInnen ein klares Muster: 70 Prozent sind Männer, die größte 
Altersgruppe sind 18- bis 34-jährige. Nach Nationalität geordnet 
zeigt sich, dass unterproportional wenige 14- bis 17-jährige Syrer 
einen Antrag gestellt haben. Im Gegensatz dazu ist diese Grup-
pe bei Afghanen überproportional groß. Ein ausgeglichenes Ge-
schlechterverhältnis gibt es bei den größten Herkunftsnationen 
am ehesten bei Syrern (62:38). Am ungleichsten ist es bei Paki-
stani.

Woher die Asylwerber 
und Flüchtlinge kommen
Die Aufgabe von „Seekirchen.hilft“ ist es unter anderem, den Aufenthalt der teilweise traumatisierten Menschen, die in Schön-
gumprechting bzw. in der Wallerseestraße in der Asylunterkunft des Roten Kreuzes leben, mit ideellen Angeboten und Materialien zu 
unterstützen. Gleichzeitig sind unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bestrebt Vorurteile und falsche Tatsachen zu 
korrigieren und diese Menschen durch angebotene Kurse, Ausflüge, Aktivitäten etc. bei der Integration zu unterstützen. 

Neue Ideen sind gefragt
Wir haben in den letzten eineinhalb Jahren gemeinsam 
sehr viele tolle Freizeitaktivitäten für unsere Asylwerber-
Innen anbieten können. Radausflüge, Wanderungen, 
Walk&Talk, Turnen und Gymnastik, Tanzen, Fußballspie-
len, Ausflüge, Orientierungslauf, Klettern, Konzertbesu-
che, Badminton, Frauentreff, Textilwerkstatt… und vie-
les mehr. 

Ein großes DANKE an alle, die sich 
hier eingebracht haben!

In den letzten Monaten ist es allerdings ruhig gewor-
den. Es treffen fast keine Angebote mehr ein, die wir in 
den Asylwerber-Häusern aufhängen könnten. Wir wis-
sen aber, dass schon noch ein Bedarf an solchen Ange-
boten besteht.

In Schöngumprechting sind jetzt sehr viele neue Bewoh-
ner  − nur Burschen und Männer – die sich besonders 
über sportliche und bewegungsorientierte Angebote 
freuen würden. In der Wallerseestraße sind sportliche 
Aktivitäten genauso willkommen, aber hier besteht 
auch ein großer Bedarf für Aktivitäten für und mit Fami-
lien und Kindern.

Daher unser Aufruf: Falls jemand einmalig oder regel-
mäßig Zeit für eine Freizeitaktivität mit  Männern, Frau-
en und / oder Familien aufbringen möchte: bitte bei Ko-
ordinatorin Dagmar Wieland, E-Mail: dajj.wieland@sbg.
at, Tel. 0676 / 68 73 918 melden. 

Besuch im Haus der Natur
Ein besonderer Tag für neun Kinder und 
Jugendliche war der Besuch im Haus der 
Natur Anfang September mit Dagmar Wie-
land. Spektakuläre Eindrücke für die jungen  
BesucherInnen bleiben als Erinnerung des 
interessanten Tages, der durch das Entge-
genkommen der Museumsleitung ermög-
licht wurde.

Ebenso erinnerungswürdig war zwei Wochen später ein Besuch 
im Hellbrunner Zoo mit Ines Fink. Die Kinder und auch einige 
Eltern konnten bei einer eigens für unsere AsylwerberInnen  
organisierten Führung viel über die Tierwelt erfahren.

Foto: seekirchen.hilft
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• Erika und Calluna in vielen Farben 
 (2 färbig, Trios, 4 und 5 färbig im Topf)
• Prächtige Herbstzauberpflanzen 
 aus unserer Gärtnerei
• Allerheiligengestecke, bepflanzte 
 Schalen und vieles mehr

Allerheiligen
Stiefmütterchen aus unserer  

Gärtnerei: in Aktion von 25.10. - 31.10.

alle Sorten € 0,75 statt € 0,89  

wallerseestr. 89, 5201 seekirchen blumen in der bahnhofstr. 46, 5201 seekirchen

15 l 
Graberde  

€ 3,99 
statt € 4,95          

Monger_halbe_Allerh2017.indd   1 03/10/17   10:56

Aktuelles

Erfolgreicher Lehrling der 
Schlosserei Hausbacher

Die Seekirchner Schlosserei Hausbacher freut sich über eine 
großartige Auszeichnung ihres Lehrlings Tobias Leitner. Der 
19-jährige Seehamer erreichte bei der Bundeslehrlingsmeister-
schaft der Metalltechniker in Amstetten in der Kategorie Stahl-
bau- und Schweißtechnik den dritten Platz und zählt damit zu 
den besten Nachwuchs-Schweißern Österreichs. 
Die Vorgabe für den Schweißbewerb bestand in der Anfertigung 
einer Krankonsole unter Anwendung verschiedener Schweiß-
verfahren. Im Anschluss stand ein Theorietest auf dem Pro-
gramm. Insgesamt haben 68 Teilnehmer aus acht Bundeslän-
dern an den Wettbewerben der Metalltechniker teilgenommen. 
Die gute Ausbildung von Lehrlingen und Mitarbeitern hat bei 
der Schlosserei Hausbacher, die sich seit 1912 im Familienbesitz 
befindet, einen hohen Stellenwert. „Tobias Leitner ist bereits un-
ser zweiter Lehrling, der erfolgreich an österreichischen Bundes-
meisterschaften teilgenommen hat“, freut sich Michael Hausba-
cher, Firmenchef des traditionsreichen Familienunternehmens.

„Zuerst die gute Nachricht“
Der Lions Club Seekirchen - Wallersee bietet diesmal am Sams-
tag, 18. November 2017, in der Mehrzweckhalle der Neuen Mit-
telschule in Seekirchen, Kabarett vom Feinsten: „Zuerst die gute 
Nachricht“, Klaus Eckel ist wieder da und wir mit einem neuen 
Veranstaltungskonzept.

Mit „Blues Monkeys feat. Claudia Gattringer“ beginnt der Abend 
bereits um 18.00 Uhr musikalisch. Musik zum Tanzen, Hören und 
Chillen.  Um 19.30 Uhr startet der Kabarett-Abend: „Zuerst mit 
der guten Nachricht“.

„Einfach großartig“ (Kurier); „Ein fantastisches Programm“ (Kro-
nen Zeitung); „Eine Meisterleistung“ (Der Standard); „Wunderli-
che Welt in genialen Worten“ (Kleine Zeitung)

Samstag, 18. November 2017
Beginn Liveband um 18.00 Uhr
Kabarett um 19.30 Uhr
Freie Platzwahl

Eintrittskarten: Vorverkauf  € 26,-, 
Abendkasse € 30,-. 

Vorverkaufsstellen: Seekirchen: 
Raiffeisenbank, Flachgau-Apotheke, 
Schmuck Jama 
Eugendorf: Die ApothekeTobias Leitner (19) zählt zu den besten Nachwuchs-Schweißern in Österreich. Mit 

ihm freuen sich die Firmeninhaber Michael und Gabriela Hausbacher sowie die 
Eltern Resi und Tobias Leitner (vlnr.)

Klaus Eckel

Foto: Lions
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CarSharing – was uns bewegt
Jahrzehnte im eigenen Auto unterwegs - ein kraftvoller Entschluss ist nötig, diese lang eingeübte, tief sitzende Gewohnheit 
in Frage zu stellen, und dann auf eine andere Art der Mobilität umzusteigen. Siehe da, es gelang uns leichter als erwartet.

Vor 2 ½ Jahren sind wir, Hannah und Rudolf Tinsobin, vor 
der Entscheidung gestanden, unser altes Auto zu reparie-
ren, ein Neues zu leasen, oder einen anderen Weg einzu-

schlagen. Da kam uns das CarSharing-Angebot gerade recht. 
Kurz entschlossen traten wir dem Verein bei und machten uns 
mit den Gepflogenheiten vertraut. Bald konnten wir zu unserer 
Verwunderung feststellen, dass uns das eigene Auto kaum noch 
fehlte.

Seither genießen wir es sehr, nach knapp 10 Gehminuten in ein 
von der Firma Hutticher tadellos gewartetes und gepflegtes Auto 
einzusteigen, ohne sich um Dinge wie Reparaturen, Begutach-
tung, Reifenwechsel, Vignette, Versicherung etc. kümmern zu 
müssen. Was zu tun bleibt, ist die rechtzeitige Reservierung und 
das Eintragen ins Fahrtenbuch. Die monatliche Abrechnung er-
ledigt ein Vereinsmitglied ehrenamtlich. Sollte die eigene Fahr-
tüchtigkeit einmal nicht gegeben sein, besteht auch die Möglich-
keit, einen (ehrenamtlichen) Fahrdienst in Anspruch zu nehmen.

Zu diesen Annehmlichkeiten kommt eine beachtliche Ersparnis, 
denn ein km-Geld von 30ct (inkl. Sprit), eine Tagesgebühr von 
€ 12,- (incl. 20 km) und ein monatlicher Mitgliedsbeitrag von  
€ 30,- sind wesentlich günstiger als die Gesamtkosten  eines 
Privat-PKW. Wir nutzen das Leihauto  bewusster als früher unse-

ren eigenen PKW, der oft vor der Haustür still stand. Zum Glück 
gelingt es uns fast immer, bei Bedarf ein CarSharing-Auto, auch 
kurzfristig, zu bekommen, zumal wir beide in Pension sind und 
mehr Zeit haben als früher.

Auch mit unserem „Klima-Gewissen“ lässt sich diese Art der 
Autonutzung gut vereinbaren, ersetzt doch ein CarSharing-Auto 
laut Statistik 8-15 Privat-PKW (SN, 16.09.2017). Eines der zur Ver-
fügung stehenden Fahrzeuge ist ein Hybridmodell, das andere 
wird demnächst  gegen ein ebensolches getauscht.

Zu guter Letzt kommt es unserer Bewegungsfreude entgegen, 
dass in unserem Mobilitätskonzept sowohl Rad fahren, zu Fuß 
gehen, als auch  die Nutzung von Bahn und Bus mit inbegriffen 
sind. 

„Es ginge vieles besser, wenn man mehr ginge“ 
(Johann Gottfried Seume)

www.carsharing-seekirchen.com 

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige

5201 Seekirchen am Wallersee, Postgasse 2
Tel. +43/6212/74 74 • www.elektroshop-haider.at

• Hochwertige
Verarbeitung

• Hoher Komfort - 
hohe Sicherheit

• Besonders leise

• LCD-Timer

• Umfangreiches 
Zubehör

€ 399,-

Kampagnenmotto4

Insgesamt gibt es drei Mögichkeiten der 
Nutzung des Kampagnenmottos:

1. Als Schriftzug „EP: und läuft“

2. Als Schriftzug „EP: und läuft“ mit Button 

3. Als Kombination mit einem Zusatztext
 und Button.

Beratung. Qualität. Service.
Bei uns läuft alles zu Ihrer 
vollsten Zufriedenheit!

Das Kampagnenmotto wird auf der oberen 
Fläche der Anzeige, auch Header genannt, 
platziert. 

  

EP: und läuftEP: und läuftEP: und läuft

In der Höhe wird „EP: und läuft“ zwischen 
der oberen Kante des Playbuttons und der 
Verlängerung der Play-Pfeilspitze platziert.

4.1 KaMPagnenMottoversIonen

4.2 KaMPagnenMotto-PLatzIerung IM Header

8

Ihr Facharbeitsbetrieb für Bau & Sanierung

• Fassade
• Dämmung
• Innenputze
• Innenausbau
• Gerüstungen

Geschäftsführer Erwin Baumgartner 
und seine Bauleiter beraten Sie gerne!
offi ce@putro.at | Tel. 0664/1506348
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CarSharing – was uns bewegt Vorträge und Gespräche
Vortrag und Gespräch mit Pfarrer Mag. D.-H. Orendi und Mag. 
Dr. J. Neumayer: „Evangelisch und Katholisch im Reformations-
jahr 2017“

2017 jährt sich die Reformation mit dem Thesenanschlag Mar-
tin Luthers zum 500. Mal. Was damals zu einer tiefen Trennung 
führte soll heute Anlass für eine Neubesinnung sein: Wir kom-
men am angemessensten vom Konflikt zur Gemeinschaft, wenn 
wir das Evangelium von Jesu Christus in den Mittelpunkt stellen 
und mit einem selbstkritischen Blick den Weg der Umkehr und 
Heilung gehen. 
Termin: Mittwoch, 25. Oktober 2017, 19.30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Seekirchen, Hauptstraße 24 
Eintritt frei!

Vortrag und Gespräch mit Sonja Messner, Dipl. Erwachsenen-
bildnerin: „Mein Kind, die Medien und ich“

Eltern möchten ihr Kind vor Gefahren bestmöglich schützen. 
Gleichzeitig ist es ihnen wichtig, dass ihr Kind selbstständig auf 
Entdeckungsreise geht, Neues lernt und wichtige Kompetenzen 
für die spätere Alltags- und Schulwelt erwirbt. Vor allem wenn 
es um Fernsehen, Computer, Internet und Handy geht, geraten 
Eltern oft in einen Zwiespalt. 
Termin: Montag, 20. November 2017, 19:30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Seekirchen, Hauptstraße 24
Eintritt frei! In Kooperation mit der Volksschule Seekirchen  

BUCHTIPP:

Der zweite Reiter
Alex Beer
Rayonsinspektor August Emmerich saß in der  Tramway, die 
von der Wiener Innenstadt in Richtung Hütteldorf fuhr, zog seine 
Schiebermütze ins Gesicht, verschränkte die Arme vor der Brust 
und lehnte sich zurück. Er war müde, kein Wunder, immerhin war 
es schon spät, und er hatte in der vergangenen Nacht kaum ein 
Auge zugetan.

So stellt uns der gebürtige Vorarlberger Schriftsteller Alex Beer 
seinen Polizeiagenten Emmerich vor, der in Wien in der Zeit nach 
dem ersten Weltkrieg seinen oft schwierigen Dienst versieht. Ne-
ben der spannenden Handlung erfahren die Leserinnen und Le-
ser auch vieles über die Lebensumstände in dieser Zeit.

Christine Pongruber
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bezahlte Anzeige

5201 Seekirchen · Hauptstraße 38
Telefon +43 / 62 12 / 20143 · Mobil +43 / 664 / 43 10 312
bestattung@schoosleitner.at ·  www.schoosleitner.at

Das Team von Schoosleitner ist an ihrer Seite, um mit Herz 
und Sachverstand den letzten Weg der/des Verstorbenen zu 
gestalten. Wir sind für Sie jederzeit erreichbar und kommen, 
wenn Sie es wünschen, auch gerne zu Ihnen nach Hause. 
Wir nehmen uns Zeit bei der Beratung und gestalten ein 
traditionelles oder auch ein modernes Arrangement. 

Jede Aufbahrung und Beisetzung wird individuell nach Ihren 
Wünschen gestaltet. Die Aufbahrung bietet die Möglichkeit 
ein letztes Mal in aller Ruhe Abschied zu nehmen. Sarg-
schmuck, Kränze und Blumen sind ein Zeichen der Achtung 
der/des Verstorbenen. Für alle im Trauerfall anfallenden Fra-
gen stehen wir Ihnen gerne beratend zur Seite.

Das Team von Schoosleitner (v.l.) Gerlinde Taxer, Marianne Herzog, Kurt 
Schoosleitner, Stefanie Neureiter, Martin u. Gertrude Braunstein, Josef 
Schoosleitner

Einfühlsame Begleitung und professionelles Service
Das dürfen SIE zu Recht von uns erwarten. Die würdige und angemessene Bestattung eines verstorbenen 
Menschen ist ein wichtiger Teil für die Trauerbewältigung.

Auszug aus unsere Leistungen:

· Beratungsgespräch im Trauerfall

· Erledigung aller Formalitäten

· Stilvolle und persönliche Gestaltung der Trauerfeier

· Waschen und Ankleiden des Verstorbenen

· Abholung und Überführung (im In- und Ausland)

· Terminabsprachen mit der Geistlichkeit und Friedhofverwaltung

· Durchführen von Erd- und Feuerbestattungen

· Organisieren von See- und Sonderbestattungen

· Gestaltung von Trauerdrucksorten und Zeitungsinseraten

· Thanatopraktische Behandlung

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten - warum?
Es gibt eine ganze Reihe guter Gründe, sich um die letzten wichtigen Sachen rechtzeitig selbst zu kümmern. 
Die bei einer Bestattung anfallenden Kosten werden oftmals unterschätzt.

Den Familienbetrieb Schoosleitner Bestattungen gibt es 
seit mehr als 50 Jahren. Den Toten wird Würde, Pietät 
und Respekt  entgegen gebracht, den Hinterbliebenen 

dient Schoosleitner darüber hinaus mit Einfühlungsvermögen 
und Erfahrung. Seit 1997 führt Gerlinde Taxer und Kurt Schoos-
leitner, den traditionsreichen Familienbetrieb. In diesen Jahren 
hat sich das Bestattungswesen geändert. Sie haben sich der He-
rausforderung der heutigen Zeit gestellt und verstehen Bestat-
tungen heute als eine kundenorientierte, umfassende Dienst-
leistung. Es ist ihnen eine Herzensangelegenheit, Menschen in 
den schwersten und schwierigsten Stunden beizustehen. Sie 
möchten ihnen menschliche Nähe vermitteln und zugleich in 
allen Angelegenheiten durch korrektes und kompetentes Han-
deln eine Stütze sein.

Dem Tod steht man im Allgemeinen mit gemischten Gefühlen, 
wenn nicht gar mit Angst gegenüber. Zu der Tatsache, dass es 
nicht möglich ist, den Zeitpunkt des Ablebens zu bestimmen, 
mischt sich die Ungewissheit vor dem Danach. Der Tod eines 
geliebten Menschen wandelt oft Gefühle und Zuneigungen, die 
man ihm entgegengebracht hat, in Trauer und Hilflosigkeit um. 
Doch gerade in dieser Zeit müssen Hinterbliebene Entscheidun-
gen treffen, die nicht in den bisher gewohnten Alltag gehören.

Nicht nur die Bestatterrechnung will bezahlt werden, auch Krän-

ze, Parten, Trauerkleidung, das Totenmahl, wenn nötig ein neuer 
Grabstein, etc. Alleinstehende wollen sicher gehen, dass alles in 
ihrem Sinne getan wird. 

Als Bestatter ihres Vertrauens bietet das Bestattungsunterneh-
men Schoosleitner eine Vorsorgelösung an, die eine umfas-
sende Absicherung der anfallenden Kosten garantiert und zwar 
rasch und unbürokratisch, egal wo der Todesfall eintritt. 
Kontakt:  Tel. 0664 4310 312

Als Kooperationspartner des Wiener Vereins beraten wir sie un-
verbindlich über die Arten der Bestattung, die Gestaltung und 
den Ablauf der Trauer feier, Trauerdrucksorten und alle anderen 
wichtigen Details. 

Im Rahmen eines Vorsorgevertrages treffen Sie alle Einzelheiten 
der Bestattung selbst. So können sie absolut sicher sein, dass 
ihre eigene Bestattung genauso durchgeführt wird, wie sie selbst 
dies gewünscht hätten. In einem streng vertraulichen Gespräch 
wird alles nach ihren individuellen Wünschen festgelegt. Ein An-
ruf genügt. Wir beraten sie gerne.

Bild: Schoosleitner

Das Bestattungsunternehmen Schoosleitner steht für pietäts- und würdevollen 
Umgang mit den trauernden Angehörigen
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bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige

Kleine Herbstkur 
für den Darm
Fr. 10.11., Mo 13.11. und Fr. 17.11. 2017
Mit Gertraud Olzinger 

Ein gesunder Darm ist der Schlüssel für unser Wohlbefinden.

Durch besonders magen- und darmfreundliche Gerichte bieten 
wir unserem Verdauungstrakt eine Erholungszeit und stärken  
unsere Abwehrkräfte für die kalte Jahreszeit. 

Tipps aus der Kräuterkiste und Stressabbau runden dieses  
Programm ab.

Auskünfte und Anmeldung:
Gertraud Olzinger: 
Tel. 06212 / 6258 oder Tel. 0650 / 240 25 17

Herzlich Willkommen!
Kneipp Aktiv Club Seekirchen

Der Mensch steht im Mittel-
punkt, nicht die Demenz

Einladung im Pfarrsaal

von 14.00 - 16.00 Uhr

Sa. 11.11.2017

Sa. 10.12.2018

Du bist herzlich willkommen!
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Neue Kurse 
 ab Mo. 6. und Di. 7. Nov. 2017 

im Tanzstudio Mobile, Bahnhofstraße 
   

Einfache Übungen für das Wohlbefinden 
von Körper und Geist! 

 

  8.00 Uhr (Bewegte) Meditationsübungen (1 Std) 
  9.15 Uhr  Atem- & Bewegungsübungen  (1 Std) 
 10.30 Uhr  Entspannungsübungen (30min – 1 Std) 
 

Bitte bequeme Kleidung, rutschfeste Socken, Decke 
(Sitzkissen). Kostenbeitrag € 6,--/Std 

 
Die Übungen dienen zur aktiven Gesundheitsvorsorge und 

setzen keine Vorkenntnisse voraus. Sie ersetzen keine Therapie - 
können diese jedoch optimal unterstützen und das Wohlbefinden 

spürbar steigern. Anmeldung erforderlich. 
 
 Weitere Kurstermine, Information & Anmeldung bei: 
 

      Maria Höpflinger 
  Dipl. Newhealthtrainerin & Cellagonberatung 
            Aktive Gesundheitsvorsorge 
    Tel. 0664/7952848 
  Email: maria.hoepflinger@pr-link.at 
 

 
 

 

Das war das Sommerprogramm
ASVÖ Raiffeisen Skiclub startet in die Wintersaison 2017/18.

Um die Freude an der Bewegung und die Gemeinschaft auch 
in der warmen Jahreszeit zu stärken, veranstalteten wir auch 
über die Sommermonate hindurch, einmal pro Monat, für un-
sere Mitglieder diverse Aktivitäten. Im Mai konnten sich die Kids 
im Bogenschießen beim UBSC-Flachgau in Henndorf versu-
chen. Durch Unterstützung des Bootsverleihs Kapeller durften 
die Kinder und einige Eltern im Juni diverse Wassersportgeräte 
wie Stand up Paddel, Surfbike, Kajak, Kanu, Ruderboot und Tret-
boot testen. Ein DANKE an die Wasserrettung, die uns mit dem 
Motorboot begleitete und so für unsere Sicherheit sorgte.  Im 
Anschluss daran fand dieser Tag beim Zelten am Campingplatz 
Priewasser seinen gemütlichen Ausklang. 

Das Sommerprogramm endete im August mit dem Fun-Bewerb 
(Kraft-Kondition-Geschicklichkeit) und anschließender Grillfeier 
bei der Schlosserei Hausbacher. Als Einstimmung für den Win-
ter, wanderten wir Ende September in Werfenweng zur Strus-
sing-Alm und besichtigten vorher das dortige Skimuseum. 

Am 9. Oktober 2017 starteten wir unser Hallenprogramm, für die 
Fitness der neuen Wintersaison 2017/18:
Montag Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren,  
Dienstag Kinder von 4-6 Jahren und Freitag 1. Gruppe Kinder 
von 7-10 Jahren und 2. Gruppe Kinder von 11-13 Jahren. 

Infos auf www.skiclub-seekirchen.at 

Basketball-Anlage
Im Sportzentrum Aug wurde eine Basketball-Anlage errichtet. 

Im Bereich des Skaterplatzes können nun Basketball-Fans die-
sem Freizeitvergnügen nachgehen. Die Stadtgemeinde wünscht 
viel Spaß!

Bild: Schernthaner
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Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die vom 02. Juni bis 
09. Oktober 2017 im Stadtamt abge-
geben wurden:

Diverses:
1 Geldbörse 
1 Sonnenbrille schwarz, orange
2 Ohrringe, gold
1 Rucksack schwarz mit Kleidungsstücken
1 Fahrradhelm, schwarz- weiß
1 Handydatenkarte Samsung 
1 Sonnenbrille Rayban
1 Geldtasche schwarz mit goldener Masche 
1 Geldbetrag
1 Powerbank Akku weiß mit Kabel für Handy von Huawei
1 Handtasche, schwarz
1 Tom Tom Adventure Armband blau – beschädigt
1 Touchhandy Samsung, schwarz
1 Boot Marke Höfer, grün
1 Brille optisch, grün-schwarz gemusterter Rahmen
1 Geldbetrag
1 Armbanduhr GPS, grün
1 Jacke, grau mit Rosen Muster
1 Geldbetrag
1 Fahrradhelm Marke: Alpina
1 wertvolle Uhr
1 Kinderwagen, Farbe grün, Marke Chicco 

Schlüssel:
1 Schlüsselbund – 3x  Winkhaus, 1x Grabner,  Schmidhammer,  
ISEO, 2x EVVA, GEGE
1 Schlüsselbund – Autoschlüssel Fiat, 1 kleiner Schlüssel mit 
kleiner Schleife
1 Schlüssel EVVA 
1 Schlüsselbund 1 Roto, 1 EVVA
1 Schlüssel Aigner
1 Schlüssel Winkhaus mit Einhorn Anhänger
1Schlüssel EVVA, mit rotem Anhänger F
1 Schlüsselbund – 1x Thule, 1x kleiner Schlüssel mit Zebraan-
hänger
1 Schlüsselbund – Silca mit Holzschlüsselanhänger vom 
Salzburger Seenland
1 Schlüssel, F5 ISEO mit Zipfer Flaschenöffner Anhänger
1 Autoschlüssel, Marke Suzuki mit Suzukianhänger 
1 Schlüssel m. Baggeranhänger, 1 Winkhausschlüssel, 1 
Schlüssel, mit blauen  Buderusanhänger, 1 Schlüssel mit 
Löwenanhänger 

Fahrräder 
1 Damenrad Drive, dunkelgrau silber
1 Mountainbike schwarz
1 Kinderrad Pegasus, rot, weiß, schwarz
1 Citybike Nakita, violett, weiß
1 Damenfahrrad KTM, grau, silber
1 Mountainbike Wild one orange, grau, schwarz
1  Mountainbike BMX blau
1 Rad, rot, silber, weiß
1 Scooter Street X, orange, blau, weiss, Schwarz
1 Scooter
1 Scooter
1 Damenfahrrad Crazy Chicken, lila
1 Damenrad Siga Bozen, schwarz
1 Mountainbike, blau, schwarz, silber Marke: Mekenzie
1 Scooter, blau
1 Fahrrad, grau, schwarz Marke: Cheyenne TX-600

Persönliche Assistenz in Salzburg Gnigl gesucht
Unterstützung des Ehepaars Stadler (beide Rollstuhlfahrer)
Stundenausmaß: 12 Wochenstunden (Mo 11.30h bis 17.30h + Fr 09.00h bis 15.00h)
Kontaktaufnahme: stadlersonja@aon.at   

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht eine/n engagierte/n 

Kindergartenpädagogen/in 
für den Kindergarten Stiftsgasse mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von ca. 12 Wochenstunden für die Mittagsbetreuung 
ab Dezember 2017 und

engagierte/n Kindergartenpädagogen/innen
oder VS-Lehrer/innen 
für den Sommerkindergarten im Kindergarten Stiftsgasse im Zeitraum 23. Juli 2018 bis 31. August 
2018. Erwartet wird die erfolgreich absolvierte Ausbildung zum/zur Kindergartenpädagogen/in. 
Praxiserfahrung sowie soziale Kompetenz und Einfühlungsvermögen sind wichtige Grundvor-
aussetzungen für diese Aufgabe. Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Kinderbetreuungs-
gesetz in Verbindung mit dem Salzburger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz.

Bewerbung an: Kindergarten Stiftsgasse, Leiterin Elisabeth Aichriedler, Stiftsgasse 3,  
5201 Seekirchen, Tel. 06212 / 2308-72, E-Mail: elisabeth.aichriedler@seekirchen.at

Die Stadtgemeinde Seekirchen a.W. sucht ab Sommer 2018 einen

Bürolehrling m/w
mit ordentlichem Wohnsitz in Seekirchen a.W. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:Stadtgemeinde Seekirchen am Wallersee, Stiftsgas-
se 1, 5201 Seekirchen, z.Hd. Herrn AL Mag. Martin Bruckner, E-Mail: amtsleitung@seekirchen.at 

Das Seniorenhaus Seekirchen sucht 

Köchin / Koch
mit einem Beschäftigungsausmaß von 28 Stunden. Dienstbeginn: 1. November 2017
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Köchin/Koch und Zuverlässigkeit.
Wir bieten eine geregelte Arbeitszeit laut Dienstplan in einem netten Team.
Die Entlohnung erfolgt nach den Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz 
in der gültigen Fassung. Bewerbung an: Seniorenhaus Seekirchen, Herrn Daniel Dinter,  
Moosstraße 52,  Tel. 06212 / 2312-15, E-Mail: daniel.dinter@seekirchen.at

Der Jahresabschluss 2016
vom Tourismusverband Seekirchen liegt vom 30. Okt.  – 22. Nov. 2017 

beim Tourismusverband Seekirchen im Stadtamt zur allgemeinen Einsicht auf. 

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht eine/n engagierte/n

Sonderkindergartenpädagogen/in bzw. 

Integrationsassistenten/in 
für den Kindergarten Moosstraße mit einem Beschäftigungsausmaß von 32 Wochenstunden. 
Erwartet wird die erfolgreich absolvierte Ausbildung zum/zur Kindergartenpädagogen/in und 
die Ausbildung zum/zur Sonderkindergartenpädagogen/in. Praxiserfahrung sowie soziale Kom-
petenz und Einfühlungsvermögen sind wichtige Grundvoraussetzungen für diese Aufgabe. Die 
Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Kinderbetreuungsgesetz in Verbindung mit dem Salz-
burger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz. Dienstbeginn: ab sofort

Bewerbungen an: Kindergarten Moosstraße, Leiterin Daniela Lang, Moosstraße 41, 5201 Seekir-
chen, Tel. 06212 / 7148, E-Mail: office@kindergarten-moosstraße.at 



Mi. 25. 10. / 19.30 Uhr
Vortrag und Gespräch mit Pfarrer Mag. D.-H. Orendi und Mag. Dr. 
J. Neumayer, „Evangelisch und Katholisch im Reformationsjahr 
2017“, Pfarrsaal, Eintritt frei!

Fr. 27. 10. / 19:30 Uhr
Joe Pichler | Zentralamerika & Kuba, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 28. 10. / 09:00 Uhr
Faustballturnier des Turnvereins, Neue Mittelschule

Sa. 28. 10. / 09:45 Uhr
SingleWandern, „Zauberhaft wassernah rund um den Wallersee“, 
Guide Angelika, Altersempfehlung 25-45, Anmeldung  
Tel. 0664 / 455 63 94 oder www.singlewandern.at,  
TP Parkplatz Bahnhof, Bahnhofstraße

Sa. 28. 10. / 20:00 Uhr
„A cappella Natürlich!“ | Kammerchor Salzburg | Leitung: 
Thomas J. Mandl, Kulturhaus Emailwerk

Mo. 30. 10. / 15:00 – 20:00 Uhr
Retten Sie Leben – Spenden Sie Blut, Blutspendeaktion, Neue 
Mittelschule

Do. 02. 11. / 09:00 – 12:00 Uhr
Psychosoziale Frauenberatung, Kostenlos. Anmeldung: 0664 / 
196 50 94, Stadtamt Untergeschoss

Fr. 03. 11. / 20:00 Uhr
Ich kann nicht singen Chor, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 04. 11. / 10:15 Uhr
Ehejubiläumsfeier, Stiftspfarrkirche

Sa. 04. 11. / 20:00 Uhr
Kameradschaftsball, Gasthaus zur Post

Sa. 04. 11. / 20:00 Uhr
Doro Hanke | Seelennebel, Kulturhaus Emailwerk

Mo. 06. 11. / 08:00 – 09:00 Uhr (6 x)
Morgenmeditation, Anmeldung Tel. 0664 / 795 28 48, Tanzstudio 
Mobile

Mo. 06. 11. / 09:15 – 10:15 Uhr (6 x)
Atem- und Bewegungsübungen, Anmeldung Tel. 0664 / 795 28 
48, Tanzstudio Mobile

Mo. 06. 11. / 10:15 – 10:45 Uhr (6 x)
Entspannungsübungen, Anmeldung Tel. 0664 / 795 28 48, 
Tanzstudio Mobile

Di. 07. 11. / 08:00 – 09:00 Uhr (6 x)
Morgenmeditation, Anmeldung Tel. 0664 / 795 28 48, Tanzstudio 
Mobile

Di. 07. 11. / 09:15 – 10:15 Uhr (6 x)
Atem- und Bewegungsübungen, Anmeldung Tel. 0664 / 795 28 
48, Tanzstudio Mobile

Di. 07. 11. / 10:15 – 10:45 Uhr (6 x)
Entspannungsübungen, Anmeldung Tel. 0664 / 795 28 48, 
Tanzstudio Mobile

Di. 07. 11. / 15:00 – 16:00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung, Bauamtssitzungszimmer Stadtamt

Mi. 08.11.
Alpenverein: Almwanderung von der Erichütte zum Arthurhaus, 
Info und Anmeldung H. Rentenberger, Tel.: 0681 / 104 62 146

Mi. 08. 11. / 18:00 Uhr
Wissenschaft trifft Praxis mit Univ. Prof. Dr. Kurt Matzler, Panzer-
halle, LOOP New Media GmbH, Siezenheimerstraße 39C, 5020 
Salzburg, Anmeldung E-Mail: veranstaltungen@uni-seeburg.at 

Do. 09. 11. / 14:30 Uhr
Stammtisch ÖZIV Ortsgruppe Neumarkt & Seekirchen, 
Pizzeria Da Vinci

Do. 09. 11. / 20:00 Uhr
Weltbilder: Der lange Ritt, 7 Jahre durch Amerika, Kanada und 
Alaska, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 10. 11. / 15:00 – 18:00 Uhr
Treffpunkt: Textil-Werkstatt – Teelichtgläser textil gestalten, 
Gymnasium, Textilwerkraum 1. Stock

Fr. 10. 11.
Kleine Herbstkur für den Darm, Auskünfte und Anmeldung: 
Gertraud Olzinger, Tel. 06212 / 6258 oder Tel. 0650 / 240 25 17

Fr. 10. 11. / 13:30 Uhr
Sa. 11. 11. / 08:30 Uhr
Österreichisches Turnier für Volleyball-Schülerliga-Teams, Mehr-
zweckhalle und VS 1

Sa. 11. 11. / 14:00 – 16:00 Uhr
Vergissmeinnicht-Kaffee, Der Mensch steht im Mittelpunkt, nicht 
die Demenz, Pfarrsaal

Sa. 11. 11. / 20:00 Uhr
Manu Delago | Metromonk-Tour, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 11. 11. / 20:15 Uhr
Cäciliakonzert mit Mezzosopranistin Anna Katharina Landgraf, 
es stehen Georg F. Händel und seine Musik im Mittelpunkt des 
Programms, Stiftspfarrkirche 

So. 12. 11. / 09:45 Uhr
SingleWandern, „Zauberhaft wassernah rund um den Wallersee“, 
Guide Angelika, Altersempfehlung 25-45,  
Anmeldung Tel. 0664 / 455 63 94 oder www.singlewandern.at, 
TP Parkplatz Bahnhof, Bahnhofstraße

So. 12. 11. / 17:00 Uhr
Kammerchor Klangscala | Denn Dein ist das Reich, Stiftskirche 
Seekirchen

So. 12. 11. / 19:00 Uhr
WIR GEMEINSAM Tausch- und Plausch-Abend, Pfarrsaal

Mo 13.11. 
Kleine Herbstkur für den Darm, Auskünfte und Anmeldung: 
Gertraud Olzinger, Tel. 06212 / 6258 oder Tel. 0650 / 240 25 17

Di. 14. 11. / 09:00 – 12:00 Uhr
Beratung für Frauen rund um das Thema Beruf, Besprechungs-
raum UG, telefonische Terminvereinbarung 
Tel.: 0664 / 25 44 450, Dr. Danielle Bidasio, 
d.bidasio@frau-und-arbeit.at

Mi. 15. 11. / 10:00 und 16:00 Uhr
Ratzfatz | G´sang und G´schwatz, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 17. 11.
Räuchern in den Rauhnächten, Anmeldung bei Johanna Wuppin-
ger, Tel. 0676 / 8686 2887, E-Mail: johanna.wuppinger@gmx.at

Fr. 17.11.
Kleine Herbstkur für den Darm, Auskünfte und Anmeldung: 
Gertraud Olzinger, Tel. 06212 / 6258 oder Tel. 0650 / 240 25 17

Fr. 17. 11. / 17:00 – 22:00 Uhr
Sa. 18. 11. / 12:00 – 22:00 Uhr
So. 19. 11. / 12:00 – 18:00 Uhr 
Vielfalt. Der Markt. Kulturhaus Emailwerk

Fr. 17. 11. / 20:00 Uhr
Konzert: Horsekick, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 18. 11. / 20:00 Uhr
Konzert: Ott + Plaichinger, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 18.11.
Alpenverein: Barmsteine, Info und Anmeldung M. Strecker, 
Tel. 0664 / 126 13 51

Sa. 18. 11. / 18:00 Uhr
Lions-Kabarett: Klaus Eckel: „Zuerst die gute Nachricht“, vorher 
Musik „Blues Monkeys feat. Claudia Gattringer“,  
Mehrzweckhalle

Sa. 18. + So. 19. 11. / 09:00 – 13:00 Uhr
Paarseminar zur Vorbereitung auf Geburt und Elternschaft, 
Ge.Fa. Zentrum für Familie & Geburt, Postgasse 3, 
www.geburtseekirchen.at 

Sa. 18. + So. 19. 11. / 12:00 – 18:00 Uhr
Kinder-Bastel-Tisch, Kulturhaus Emailwerk

So. 19. 11. / 12:00 – 16:00 Uhr
Kinderschminken mit Fotoshooting, Kulturhaus Emailwerk

So. 19. 11. / 14:00 – 17:00 Uhr
Miteinander-Fest von Seekirchen.hilft, Sonneninsel

Mo. 20. 11. / 15:00 – 17:00 Uhr
Tag der offenen Tür, Krabbelstube Grubingerhaus, Seebadstraße 4

Mo. 20. 11. / 19:30
Vortrag und Gespräch mit Sonja Messner, Dipl. Erwachsenenbild-
nerin: Mein Kind, die Medien und ich, Pfarrsaal

Di. 21. 11. / 14:00 – 16:00 Uhr
Elternberatungsstunde, Volkschule Kellerabgang im Hof

Fr. 24. 11. / 16:00 Uhr
Theater Feuerblau: Wie Findus zu Petterson kam, Kulturhaus 
Emailwerk

Sa. 25. 11. / 14:30 – 20:00 Uhr
Familienadvent, Rupertusplatz

Sa. 25. + So. 26. 11. / 10:00 – 17:00 Uhr
Anna Rubin | Japanische Färbetechnik und Buchbindung, 
Kulturhaus Emailwerk

So. 26. 11. / 09:45 Uhr
SingleWandern, „Zauberhaft wassernah rund um den Wallersee“, 
Guide Angelika, Altersempfehlung 40-59, Anmeldung  
Tel. 0664 / 455 63 94 oder www.singlewandern.at,  
TP Parkplatz Bahnhof, Bahnhofstraße

So. 26. 11. / 14:00 – 18:00 Uhr
Adventmarkt in Edt-Mödlham, 
Volksschule

Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen.� Änderungen vorbehalten

Stadtamt Seekirchen: Mo 08:00 - 12:00 und 14:00- 19:00 Uhr, Di-Do 08:00 -12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr,  Fr 08:00 - 12:00 Uhr
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